


B UCHAKTUELL 

Der aktuelle Buchtipp 
von Marcus Reich-Ran kenstein 

Marianne  Traunstein 
Stürmische Gefühle 
Dr. Ingo Hassel wehrlos unter Fremden 
Roman 

»Kalter Angstschweiß stand Dr. Ingo Hassel auf der 
blassen Stirn. Hunderte von Kilometern hatte sie den 
Wehrlosen durch die dunkle Nacht verschleppt. Keine 
Ausreden, keine Migränean fälle, kein Mitleid heischen- 
des Jammern, kein inbrünstige s Flehen und keine vor- 
geschobenen  geschäftlichen  Termine hatten geholfen. 
Der Tag der Tage war unerbittli ch näher gerückt. Da 
stand er nun und wurde von Dutzenden von Augenpaa- 
ren kritisch gemustert. Sie hatte ihn gnadenlos mit fes- 
tem Griff hinter sich hergezogen , die Tür aufgerissen, 
ihn in den hell erleuchteten  Raum geschoben und in das 
versammelte  Schweigen der Familie hinein stolz ver- 
kündet: Das ist er. Das ist Dr. Ingo Hassel, mein Verlob- 
ter!« 

Mit diesen Sätzen beginnt eine Familiensag a, die in die- 
sem Jahrhunder t ihresgleich en sucht. Machen Sie sich 
auf unzählige Irrungen und Wirrungen des jungen 
Glücks gefasst, und legen Sie einen umfangreic hen 
Vorrat an Papiertaschen tüchern an. 
Ein ideales Buch auch zum Abnehmen, denn bis zur 
letzten emotional aufwühlend en Zeile werden Sie nichts 
essen wollen oder gar können. 

1800 Seiten, Verlag Familienwo hlt 
Preis: Unbezahlb ar 
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SuperKitsch 
Viva Marianne! 
Melodram 
Tragisch-poe tische Romanze 
mit Schmusekater 

Der schnell vorrückende  General Ingo Hassel hat be- 
reits das Herz des Schmusekaters von Marianne 
Traunstein im Sturm eingenomm en. Dosenöffner - 
schwingend zieht er nun mit seinem Verbündeten  weiter 

zur Familienho chburg, hinter der ungeschützt und un- 
wissend die Traunsteins wie üblich ihren Tagesgeschäf- 
ten nachgehen.  Das weibliche Oberhaupt der Familie 
wird im Handstreich  mit geballtem Charme flugs über- 
wältigt und der Familienra t mit präziser Überzeugun gs- 
kraft in wenigen Zügen schachmatt gesetzt. Nun kann 
nur noch ein Wunder Marianne Traunstein vor dieser 
Ehe retten. 

Actiondrama 
Ein Hund namens Bello 
Krimi 
Ein Profikiller in der Midlifecrisi s  

Für sein Herrchen Ingo Hassel ist 
Bello der brave Familienh und, ins- 
geheim jedoch arbeitet er für den 
Paten von Ingo als Auftragskiller . 
Als Bello den Job an den Nagel 
hängen und sich ganz in den 
Dienst seines gutbürger lichen 
Herrchens stellen will, bekommt er 
prompt Ärger mit dem Paten. Die- 
ser legt Wert auf die Familientra dition, denn bereits Bel- 
los Vater und Großvater standen als Killer in seinen 
Diensten. Verzweifelt sucht Bello Rat bei einem Hunde- 
psychiater. Als dieser ihn verbellen will, muss er rasch 
handeln. 

Marianne T raunstein 

Stürmische Gefühle 
Dr . Ingo Hassel wehrlos unter Fremden 

Roman 



T RA UMHOCHZEIT  IN  W EI ß 

d p a  S t u r r g a r t  - W i e  a u s  g u t  i n f o r m i e r t e n  K r e i s e n 
b e k a n n t  w u r d e ,  m a c h t e  s i c h  g a n z  S t u t t g a r t  a u f 
d i e  B e i n e ,  u m  d e r  T r a u m h o c h z e i t  d e s  J a h r h u n - 
d e r t s  i m  S c h l o s s  S o l i t u d e  b e i z u w o h n e n .  D o r t 
f a n d e n  s i c h  h e u t e  D r .  I n g o  H a s s e l  u n d  M a r i a n n e 
T r a u n s t e i n  e i n ,  u m  s i c h  v o r  Z e u g e n ,  e i n e m  k l e i - 
n e n  a u s g e w ä h l t e n  K r e i s  e u r o p ä i s c h e r  P r o m i - 
n e n z ,  d a s  J a w o r t  z u  g e b e n .  S o m i t  w u r d e  n u n 
e n d l i c h  d a s  l a n g j ä h r i g e ,  o f t  a u c h  i n  d e r  P r e s s e 
a n g e z w e i f e l t e  V e r h ä l t n i s  d e r  b e i d e n  l e g a l i s i e r t . 
B u n d e s p r ä s i d e n t  H o r s t  K ö h l e r ,  M i n i s t e r p r ä s i d e n t 
E r w i n  T e u f e l ,  d i e  S p i t z e n  d e r  L a n d e s p a r t e i e n 
u n d  d i e  H o n o r a t i o r e n  d e r  S t a d t  e b e n s o  w i e  V e r - 
t r e t e r  d e s  H o c h a d e l s  a u s  g a n z  E u r o p a  k a m e n  i n 
d i e  S o l i t u d e .  S t ä n d i g e  B e o b a c h t e r  d e r  S z e n e 
f a n d e n  h e r a u s ,  d a s s  e s  b e i m  B e t r e t e n  d e s 
S c h l o s s s a a l s  f a s t  z u  e i n e m  E k l a t  k a m ,  d a  d e r 
S c h m u s e k a t e r  T r a u n s t e i n  d e r  S c h o ß h ü n d i n  H a s - 
s e l  d e n  V o r t r i t t  s t r e i t i g  m a c h e n  w o l l t e .  N u r  d e r 
b e h e r z t e n ,  ö k o l o g i s c h e n  V e r m i t t l u n g  v o n  P r i n z 
C h a r l e s  i s t  d i e  V e r m e i d u n g  v o n  P f o t e n g r e i f l i c h - 
k e i t e n  z u  v e r d a n k e n .  Ü b e r  d e n  T e r m i n  d e r  E h e - 
s c h l i e ß u n g  w u r d e  i m  V o r f e l d  i m  I n -  u n d  A u s l a n d 
h e f t i g  s p e k u l i e r t .  N i c h t  i n  E r f a h r u n g  g e b r a c h t  w e r d e n  k o n n - 
t e ,  o b  d e r  d o c h  k u r z f r i s t i g e n  E h e s c h l i e ß u n g  e i n  s ü ß e s  G e - 
h e i m n i s  z u g r u n d e  l i e g t .  S e l b s t  d i e  J u g e n d f r e u n d i n  d e r 
B r a u t ,  M e g  R y a n ,  s c h w i e g  s i c h  i n  e i n e m  K u r z i n t e r v i e w  b e - 
h a r r l i c h  z u  d i e s e m  P u n k t  a u s .  K l a t s c h r e p o r t e r  u n d  P r e s s e f o - 
t o g r a f e n  h a b e n  i n  d e n  l e t z t e n  T a g e n  u m  d i e  b e s t e n  P l ä t z e 
a m  S c h l o s s  g e r a n g e l t .  J e d e r  w o l l t e  m i t  d e r  p a c k e n d s t e n 

S t o r y  u n d  d e n  b e s t e c h e n d s t e n  F o t o s  ü b e r  d i e  H o c h z e i t  d e s 
J a h r z e h n t s  a u f w a r t e n .  D i e  o f f i z i e l l e n  F o t o s  w u r d e n  v o n  d e m 
i n t e r n a t i o n a l  r e n o m m i e r t e n  S t a r f o t o g r a f e n  u n d  b e s t e n 
F r e u n d  d e s  E h e m a n n s ,  A n s e l m  A d a m s ,  g e s c h o s s e n .  N a c h 
d e n  F e i e r l i c h k e i t e n  r e i s t e  d a s  H o c h z e i t s p a a r  m i t  u n b e k a n n - 
t e m  Z i e l  i n  d i e  F l i t t e r w o c h e n ,  u m  s i c h  n a c h  s e i n e r  R ü c k k e h r 
i n s  » L ä n d l e «  i n  d e n  D i e n s t  s e i n e r  o f f i z i e l l e n  A u f g a b e n  a l s 
M a n n  u n d  F r a u  z u  s t e l l e n . 

E i n  I n t e r v i e w  m i t  d e r  B r a u t 

Marianne sah in ihrem Brautkleid so fantastisch aus, 
dass unsere Reporterin  ihr das ultimative Schlankheits- 
rezept für Hochzeitsklei der entlocken wollte. Lesen Sie 
hier, was dabei herauskam. 

Wie hast du es denn geschafft, in dieses tolle Braut- 
kleid zu passen? Jaja, ich weiß: Reißverschluss  auf, 
reingeschlüpft und Reißverschluss  zu. Nun aber mal 
ernsthaft . 
Das war nicht problemati sch, denn ich habe nicht viel 
abgenomme n vor der Hochzeit. Das Kleid an sich 
macht schon eine schlanke Figur. Ich denke, das Wich- 
tigste war, einige Wochen lang nach 17.00 Uhr nichts 
mehr oder nur noch einen Apfel zu essen . 

Und sonst? Welche Lebensmittel standen auf dem 
Diätfahrplan? 
Leichte Suppen, vor allem selbst gemachte Gemüse- 
brühen, viel Obst und Rohkost oder leicht gedünstetes 
Gemüse. Also nichts Außergewöh nliches. Ich habe 
auch keine Diät gemacht, ich bin doch nicht blöd, son- 
dern habe nur ein bisschen mit der Esserei aufgepasst. 

Wie viel hast du denn abgenommen? 
Danach fragt man eine Dame ebenso wenig wie nach 
ihrem Alter! Wie gesagt: Das Kleid an sich macht be- 
reits schlank. Also, ein guter Schnitt wirkt Wunder. 

Nun gut. Und sonst? Hast du deine Lebensführung 
auf »schlanke Linie« umgestellt? 
Nicht direkt für die Hochzeit, doch seitdem ich Ingo ken- 
ne, treibe ich viel mehr Sport als früher. Am Wochenen- 
de gehen wir oft lange spazieren oder gar wandern. 
Ingo schenkte mir zum Geburtstag ein tolles Fahrrad, 
mit dem ich nun viel unterwegs bin - auch die Woche 
über. Ich denke, das macht alles in allem einiges aus. 
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W URZEL WERK  UND  L IEBESZA UBER 

Schwung fürs Liebesleben 

Artischocke 
Die Artischocke steht im Ruf, eine kräftigende 
und lustfördernde Wirkung zu erzielen. Die 
erotischen Empfindungen werden wohl von 
den vielen anregenden Bitterstoffen hervorge- 
rufen. Schon optisch bietet dieses Gemüse ei- 
nen erotischen Anblick. Sieht es nicht aus wie 
eine geheimnisvolle Frucht mit verborgenem 
erlesenem Inhalt, die Stück für Stück entblät- 
tert werden will? 

Austern  
Austern sind nicht nur eine beliebte Delikates- 
se, sondern auch der Inbegriff von Erotik im 
Hinblick auf ihre aphroditische Wirkung. Casa- 
nova glaubte fest an die Wirkung der Auster 
und verspeiste angeblich jeden Morgen 50 von 
ihnen roh. Das Erotischste an der Auster ist 
die Art, wie sie gegessen wird. Die frivol an- 
mutende Art, sie zu schlürfen und genussvoll 
zu schlucken, bringt wohl Mann und Frau auf 
gar delikate Gedanken. 

Chili 
Das ist im doppelten Sinn des Wortes der 
Scharfmacher unter den Gewürzen. Der darin 
enthaltene Wirkstoff Capsaicin steigert die se- 
xuelle Leidenschaft. Der Charakter des Chili 
ist von äußerst feuriger Natur, schon kleinste 
Mengen entfachen Flammen der Lust. 

Ingwer 
Ingwer wärmt die Sinne und ist ein vielseitig 

verwendbares Liebesgewürz. Sowohl in kräfti- 
geren Speisen als auch in süßen Leckereien 
verleiht er dem Liebesleben sinnliche Würze. 
Eine absolute Köstlichkeit ist Ingwer in kan- 
dierter Form. Auch als Tee genossen bringt er 
die Romantik wieder in Schwung. 

Spargel 
Der Spargel, wohl eines der edelsten Gemüse 
überhaupt, enthält aphrodisierende Substan- 
zen. Weibliche Unlust, so sagt man, kann sich 
bei dem Genuss des köstlichen Gemüses in 
pure Leidenschaft verwandeln. Beim Anblick 
der Liebsten, die genussvoll in einen saftigen 
Spargel beißt - welcher Mann kommt da nicht 
auf erotischste Gedanken? 

Thymian 
In unseren hektischen Zeiten haben selbst 
liebende Paare kaum Zeit, um neben all ihren 
Pflichten auch noch die eheliche Kür zu erfül- 
len. Thymian hilft dabei, Stress abzubauen, 
denn nur stressfrei lassen sich gemeinsame 
Muße- und Schmusestunden so richtig genie- 
ßen. 

Wein 
Wein wirkt primär enthemmend, was aber auf 
den Alkoholgehalt zurückzuführen sein dürfte 
und von daher für jedes alkoholische Getränk 
gilt. Wichtig ist dabei jedoch der Genuss in 
Maßen, da sich sonst Müdigkeit einstellt, und 
die ist in einer solchen Situation bestimmt 
nicht erwünscht. Wer seinen Partner sozusa- 
gen unter den Tisch säuft, darf sich über einen 
unengagierten Bettgenossen nicht wundern! 

Viele Mythen und Legenden aus aller Welt berichten von mächtigen Aphrodisiaka, die in Liebes- 
dingen Wunder vollbringen. Ahprodite, die griechische Göttin der Liebe,  gab den sinnlich ver- 
heißungsvollen Zutaten ihren Nahmen: Aphrodisiaka. 

Ob diese wohlschmeckenden Lebensmittel, Kräutlein und Gewürze tatsächlich Wunder vollbrin- 
gen, wer weiß das schon genau? Köstliche Gerichte lassen sich allemal damit kreieren, und 
dann schau'n mer mal! Hier eine Auswahl. 
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